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Karma – Aspekte  
und Gedanken
Artikel von Christine Pflug,  
Biografieberaterin, HP für Psychotherapie

Wir alle haben mitunter den Wunsch, hinter die Kulissen des (eigenen) Schick-
sals zu schauen. Vielleicht hat man ein rein wissenschaftliches Interesse an der 
Erforschung des Karmas, vielleicht will man seine Leben besser verstehen oder 
Erleichterung in einer bedrängenden Lage finden; mitunter sind auch allzu-
menschliche Regungen wie Neugier, Sensationslust, Gedankenspielerei dabei. 
Der Weg, zu solchen Einsichten zu kommen, ist ein sehr komplexer, und es bedarf 
vielerlei Übung und Voraussetzungen, sich dem Ganzen auch nur ahnungsweise 
zu nähern. Es müssen dazu, so Rudolf Steiner, neue Seelenfähigkeiten gebildet 
werden; diese haben aber schon in sich einen Sinn, weil sie zur Entwicklung der 
eigenen Person und sozialer Fähigkeiten beitragen.

Dieser Artikel ist ein Beitrag in einer Publikation der Berufsvereinigung für Biografiearbeit e.V., 
die demnächst veröffentlicht wird. Nähere Auskünfte dazu bei der Redaktion des hinweis.

Christine Pflug: Seit 1986 tätig in Biografieberatung, Psychotherapie und Erwachsenenbildung 
in freier Praxis und als Dozentin in verschiedenen Einrichtungen.Studium am Centre for Social 
Development (Emerson College), einer Ausbildungsstätte für Erwachsenenbildung und Biografie-
arbeit in England. Weiterbildungen in Gestalttherapie, Focusing, Eheberatung, Beziehungslernen 
nach Prof. Stadter und zur Heilpraktikerin für Psychotherapie. Diverse Veröffentlichungen zum 
Thema Biographie und Gesprächsführung. Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Anthropo-
sophische Psychotherapie e.V. und in der Berufsvereinigung Biografiearbeit auf Grundlage der 
Anthroposophie e.V.  www.christine-pflug.de

Warum gerate ich immer wieder in ähn-
liche Schwierigkeiten, auch wenn ich 
so viel an mir arbeite? Warum ist der 
eine besonders musikalisch, der andere 
kann gut mit Zahlen umgehen? Warum 
hat einer eine gebrechliche, vielleicht 
sogar kranke Konstitution, ein anderer 
ist begabt und schön? Man ist in einem 
bestimmten Land geboren: welche unter-

schiedliche Biografien haben Menschen 
aus arabischen Ländern,  Mitteleuropa, 
Afrika …! Der Eine hat in seinem Leben 
immer wieder mit dem Thema Tod zu 
tun, der nächste hat viele Begegnungen 
mit Kindern … Man bleibt jahrzehnte-
lang an einer Partnerschaft wie „kleben“, 
hat das Gefühl, da „etwas abarbeiten“ zu 
müssen, obwohl es schwer fällt. Jeder 
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kennt aus seinem Leben Ereignisse, die 
sehr prägend waren oder Menschenbe-
gegnungen, die tief beeinflussten … 
Das alles sind Wirkungen, die karmische 
Ursachen haben können. Manchmal 
scheinen solche Lebensmotive besonders 
drastisch, manchmal eher unauffällig. 
Es gibt vielerlei Schicksale, die die 
Frage aufwerfen: Warum gehört das 
zu mir oder warum zu einem anderen 
Menschen? 

Wir sind nicht festgelegt

Rudolf Steiner schreibt in seiner „The-
osophie“¹, „die Seele unterliegt dem 
selbstgeschaffenen Schicksal und das wird 
Karma genannt.“ Damit ist klar, dass Kar-
ma bedeutet: Wir sind nicht festgelegt, 
sondern Karma lässt sich nur denken im 
Zusammenhang mit der menschlichen 
Freiheit. Tiere sind in ihrem Verhalten 
instinktiv gesteuert und bestimmt und 
können sich nicht aus eigenem Willen 
entwickeln.
Wir Menschen stehen grundsätzlich vor 
Entscheidungen. Auch wenn der Grad 
der eigenen Freiheit unterschiedlich 
groß ist: gesellschaftliche, politische, 
naturgegebene Zwänge Einschrän-
kungen durch die körperliche, geistige 
Verfassung, Handeln aus unbewussten 
oder triebgesteuerten Motiven etc., liegt 
es in unserer Verantwortung, wie wir 
mit Gegebenheiten oder Ereignissen 
umgehen, wie wir unser Leben gestalten 
und mit welcher inneren Haltung wir 
den Dingen gegenüber treten. Durch 
dieses selbstverantwortliche Handeln 
schaffen wir unser Schicksal, d. h. wir 
erleben, entweder in einem nächsten 

Leben - oder auch schon in diesem 
(siehe dazu das Interview mit Steffen 
Hartmann hinweis September 2015) - 
die Konsequenzen unserer Taten und 
Einstellungen. 
Dieses Karma kann uns als äußeres Er-
eignis entgegen treten, z. B. wird häufig 
durch eine Begegnung, einen anderen 
Arbeitsplatz, Wohnortwechsel ein neuer 
Impuls ins Leben gebracht. Oder wir er-
leben es von Innen, d. h. wir haben eine 
bestimmte Prägung, Konstitution, haben 
unsere Abneigungen und Affinitäten, 
dadurch „filtern“ wir, was wir von der 
Außenwelt wahrnehmen und auch, wie 
wir uns in sie hineinstellen. 
Es gilt auch: Karma ist nicht (nur) die 
Folge von Vergangenem, „es treten im 
Leben eines Menschen fortwährend Ereig-
nisse auf, die mit dem Verdienst oder seiner 
Schuld in der Vergangenheit durchaus nichts 
zu tun haben. Solche Ereignisse finden ihren 
karmischen Ausgleich eben in der Zukunft.“²
Und genau so, wie wir jetzt neues Karma 
bilden und gestalten, können wir Ver-
gangenheitskarma auch „abarbeiten“, d. 

Christine Pflug
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h. irgendwann sind wir 
frei von bestimmten 
Wiederholungen. 
Vielleicht mag man un-
ter Karmaerkenntnis 
verstehen, dass man 
Einsichten in letzte 
Erdenleben bekommt. 
Auch wenn die See-
lenfähigkeiten, die es 
zu schulen gilt, nicht 
zwingend zu diesem 
Ergebnis führen, sind 
sie m. E. als solche für die eigene Ent-
wicklung sinnvoll und für die jetzige 
Lebensbewältigung in jedem Fall hilf-
reich. Steiner beschreibt sogar manche 
Karmaübungen explizit und in erster 
Linie für die Pflege des sozialen Lebens. 

Übungsweg - Voraussetzung 
und innere Haltung dabei 

Wie Karma entsteht und sich verwandelt, 
stellt sich für unser Verstandesdenken 
nicht in einem kausal erklärbaren Zu-
sammenhang dar. Karma wirkt in einer 
unbewussten Willensschicht. Es ist eine 
willentliche Kraftanstrengung nötig, bis 
man eine bestimmte Seelenstimmung, 
eine Art Gefühls- und Empfindungs-
gedächtnis hat, um es zu erfassen. „ … 
Karma kann man nicht erkennen lernen, 
ohne dass bei der Erkenntnis das Herz, 
das ganze Gemüt, der Wille des Menschen 
beteiligt ist.“ ³ 
Die Prinzipien sind immer: wertfreies, 
akzeptierendes, genaues Betrachten 
von Situationen, bei vielen Übungen 
blickt man auf  das eigene Leben oder 
bestimmte Ereignisse darin zurück. Das 

eigene Gefühl muss  dabei zu einem 
„Wahrnehmungsorgan“ werden. Das be-
deutet, dass ich meine Wünsche und auch 
Abneigungen zur Seite stellen muss. Man 
soll sich von außen betrachten, wie man 
es bei einem anderen Menschen macht. 
„Wenn wirklich die Selbstliebe so objektiv 
wird, daß man sich selber so beobachten 
kann wie den anderen, dann bietet sie den 
Weg, um in frühere Erdenleben wenigstens 
zunächst ahnungsvoll zurückzuschauen“4 
Grundsätzlich ist immer die innere 
Haltung angebracht, nicht nach dem 
„warum“ zu fragen, sondern nach dem 
„wozu“, d. h. „Was ist meine Aufgabe 
in einer bestimmten Situation, welche 
Impulse habe ich in diesem Leben?“

Insofern versteht es sich von selbst, dass 
Spekulationen, Gedankenspielereien, 
Sensationslust, Eitelkeiten – „ob man 
wohl eine besondere Persönlichkeit war“ 
- oder gar Rechtfertigung von eigenen 
Handlungen („der Seitensprung hatte 
karmische Gründe“) nur zu verzerrten 
Eindrücken führen.

original_R_K_B_by_Tobby Toparkus_pixelio.de

Tiere sind in ihrem Verhalten instinktiv gesteu-
ert, wir sind nicht festgelegt
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Nicht „wer ich war“, son-
dern welche Intentionen 
ich in diesem Leben habe
Es gibt viele Herangehensweisen dieser 
meditativen Erforschung; es seien hier 
beispielhaft zwei Übungen vorgestellt. 
Eine anfängliche Übung, ein probewei-
ses Experiment, kann sein: Man führe 
sich aus der weiter zurückliegenden 
Vergangenheit etwas vor Augen, „was 
man gegen den eigenen Willen geworden 
ist, was einem nicht gepasst hat, welchem 
man so recht hätte entfliehen wollen“2 
Und dann lebt man sich in die Vorstel-
lung ein: Genau das habe ich energisch 
gewünscht und gewollt. Hilfreich ist 
sich dabei vorzustellen, dass man das 
mit einem anderen Seelenteil als dem 
gewöhnlichen Alltagsich macht. Dann 
stellt man sich die Frage: Was hat das 
meinem Leben hinzugefügt, wie hat es 
mich weitergebracht? Macht man diese 
Übung öfters, bildet sich ein Zugang zu 
einem seelischen Wesenskern, bzw. zu 
dem, was man in dieses Leben mitge-
bracht hat. Ziel dieser Übung ist also 
nicht zu erfahren „wer ich war“, sondern 
welche Intentionen, Willensimpulse, 
Aufgaben ich in diesem Leben habe.

In einer anderen Übung führt man sich 
die Menschen vor Augen, die einem im 
Leben begegnet sind.5 Was haben sie 
meinem Leben hinzugefügt? Blickt man 
weiter zurück, hat man gerade denen, die 
einem geschadet haben, mitunter mehr 
an Entwicklungsimpulsen zu verdanken 
als den „Angenehmen“.  
Als nächstes stellt man sich Erlebnisse 
aus der eigenen Biografie vor Augen, die 

man als 5-jähriger, 10-jähriger, 20-jäh-
riger etc. hatte. Dabei soll man sich wie 
ein fremdes Wesen anschauen, sich aus 
den eigenen Erlebnissen wie „heraus-
schälen“, man soll dieses Frühere von 
sich „absondern“, so dass es heute nicht 
mehr in einem wirkt. 5

Was da so lapidar verlangt wird, ist ein 
hoher Anspruch, denn es setzt voraus, 
dass man einen Zugang zu eigenen 
Gefühlen erst mal haben muss und als 
Durchgangsphase die Wahrnehmung (!) 
aller Emotionen, auch der abgründigsten, 
schmerzhaftesten und peinlichsten, sein 
sollte! Und diese Durchgangsphase ist 
dann immer wieder nötig, die Existenz 
von Gefühlen darf nicht verleugnet 
werden, damit nicht ein verarmtes oder 
deformiertes Seelenleben die Grundlage 

original_R_by_kasina_pixelio.de

sich aus den eigenen Erlebnissen wie „herausschälen“
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bildet. Dass mancher 
viele Lebensjahre allei-
ne damit verbringt und 
es mitunter angesagt 
sein kann, die Übung 
gleichzeitig zu vollzie-
hen, muss dann in der 
Praxis individuell ent-
schieden werden.  

Z ie l  de r genannten 
Übungen ist, von an-
deren Menschen ein 
hass- und liebefreies 
Bild - eine Imagination - zu gewinnen 
und nur so kann man ihnen frei gegen-
über stehen. Auch zu sich selbst kommt 
man in ein freieres Verhältnis, weil die 
Vergangenheit nicht mehr unbewusst 
weiterwirkt. 
Rudolf Steiner dazu (interessanterweise 
1918, also nach dem ersten Weltkrieg): 
„...so kann man sich zu einem sozial wir-
kenden Wesen machen in einer Zeit, in 
der gerade die antisozialen Triebe heraus-
kommen und gesellschaftlich wirken.“  

Verschiedene Schwerpunkte
Jahrelang und immer wieder in ande-
ren Zusammenhängen und mit anderen 
Schwerpunkten hat Rudolf Steiner über 
Karma gesprochen und jeweils verschie-
dene Übungen beschrieben. Über das 
persönliche eigene Leben hinaus geht 
es beispielsweise darum, die karmischen 
Ursachen der Beziehung zu einem ande-
ren Menschen zu erforschen.
In den späteren Vorträgen hebt er die 
Bedeutung hervor, wie sich der einzel-
ne Mensch in einem geschichtlichen 
Kontext bewegt und als Mitgestalter für 

die allgemeine Kultur, also das Mensch-
heitskarma, wirksam werden kann.  

Ziel aller Karma-Übungen ist, zu sich, 
zu anderen und zu Lebensereignissen 
ein freieres Verhältnis zu gewinnen, d. 
h. man kann sich aktiv zu einer Situa-
tion stellen und erleidet sie nicht mehr 
passiv. Belastungen werden nicht mehr 
als solche erlebt oder lösen sich sogar 
auf. Man kann biografische Schritte aus 
eigenen Zielen und eigener Entscheidung 
neu gestalten. Letztlich geht es darum: 
Was ist meine individuelle Aufgabe und 
Verantwortung in meinem persönlichen 
Leben und auch in dem sozialen Zusam-
menhang, in dem ich stehe? 

¹ Theosophie, Rudolf Steiner, GA 9

² Wiederverkörperung und Karma, Rudolf Stei-
ner, GA 34

³ Vortrag vom 29. Juni 1924, Dornach
4 Esoterische Betrachtungen karmischer Zu-
sammenhänge, GA 239. Vortr. 12. Juni 1924)
5 Soziale und antisoziale Triebe im Menschen, 
Vortrag vom 12. Dez. 1918, GA186

original_R_by_kasina_pixelio.de

original_R_K_B_by_Rainer Sturm_pixelio

„...so kann man sich zu einem sozial wirkenden 
Wesen machen
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Aus den Einrichtungen und Initiativen

Die Hofkinder
Der Waldkindergarten  
beim Demeterhof Tangsehl in der Göhrde (Wendland)

Freiräume für Kinderträume
In einem lichten Waldstück neben einem 
Feld und von alten Eichen umringt, ist 
der Platz der Hofkinder. 15 Kinder und 
zwei Erzieherinnen sind bei Wind und 

Wetter zu jeder Jahreszeit hier draußen 
unterwegs und gestalten mitei-
nander den Vormittag.  An die 
Waldorfpädagogik angelehnte 
Strukturen bieten einen schüt-
zenden Rahmen für Freiheit unter 
freiem Himmel. Lieder, Geschich-
ten und Reigen führen durch das 
Jahr, das hier mit allen Sinnen 
erlebt werden kann. Durch die 
unmittelbare  Nähe zum Demeter-
hof Tangsehl können die Kinder 
aktiv am Leben und Treiben auf 
dem Bauernhof teilnehmen. Tiere 
und Pflanzen, das Säen und Ernten und 
die Kreisläufe des Waldes, des Jahres 
und des Lebens sind hier allgegenwärtig.

Unterm Blätterdach
Wie das Meiste im Leben, ist auch der 
Kindergarten immer in Bewegung. Da 
es außer einem wunderbaren Bauwagen 
für Regentage kein festes Dach über 

dem Kopf gibt, müssen die 
Räume immer wieder neu 
erschaffen werden. Mal 
entsteht ein Waldhaus, 
eine Höhle, ein Tipi oder 
im Winter ein Iglu. Es 
wird erbaut, erkundet, in 
Beschlag genommen und 
auch wieder verwandelt. 
Die liebevollen und doch 
festen Strukturen und die 
innere Haltung der Erzie-

herinnen bieten genug Sicherheit, dass 

alles andere in Bewegung bleiben kann. 
Sie sind feste, schützende Mauern deren 
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Innenraum immer wieder von den Kin-
dern neu gefüllt und belebt wird. 

Waldkinder im Wandel
Träger des Waldkindergartens ist der 
gemeinnützige Hofkinder e.V. Im letzten 
Jahr ist es gelungen genug  Spenden für 
einen neuen Bauwagen zusammenzutra-
gen, unter anderem von der gemeinnüt-
zigen Treuhandstelle Hamburg e.V.. Er ist 
bereits gebaut, eingeweiht und begleitet 
die Kinder jetzt warm und trocken durch 
den Winter. Auch für dieses Jahr steht 
wieder eine große Veränderung an:  eine 
unserer Erzieherinnen, die den Kinder-
garten mit begründete, wird uns verlas-
sen. Darum suchen wir zum Frühling 
oder Sommer 2016 eine neue Kraft, die 
tatkräftig, wetterfest und waldorfnah 
unser Team ergänzt. Wir freuen uns über 
Interessenten und beantworten gern alle 
weiteren Fragen.
Treten sie mit uns in Kontakt:   
verwaltung@hofkinder.com  

Hofkinder e.V. , c/o Tangsehl 3, 21369 Nahren-
dorf

Aus den Einrichtungen und Initiativen
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Künstler: Otto Rodewald (1891-1960)Bildtitel: 
Berg, Aquarell, um 1921
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„Le Mal de Vivre“  
Chansons und  
Improvisationen

Theresa 
Schram, 
Gesang, 
Alina Semenova, 
Klavier, Ak-
kordeon u. a. 

Eintritt frei -  
Spenden willkommen

Sonntagskonzert

Alfred Schnittke Akademie International, 

16 Uhr  



Wir sind ein genossenschaftlich organisierter 
Hofladen auf dem Gelände des 
Gärtnerhofes am Stüffel e.V.  in Hamburg-Bergstedt.
Zum 1.4.2016 oder später suchen wir eine

  Ladenleitung (m/w) / Vollzeit

Ihre Aufgaben:
•	 Leitung	des	Hofladens	mit	hoher	kaufmännischer	Verantwortung.
•	 Förderung	der	Vermarktung	von	regionalen	Produkten,	sowie	der	Produkte	des	
 Gärtnerhofes am Stüffel e.V.

Das erwarten wir:
•	 Sie	haben	eine	abgeschlossene	Berufsausbildung	im	Einzelhandel,	gerne	mit	einer		
	 zusätzlichen	Qualifizierung	im	Naturkostbereich.
•	 Sie	haben	Erfahrung	in	Personalführung.
•	 Sie	haben	Interesse,	junge	Menschen	mit	Förderbedarf	in	die	Ladentätigkeit	zu	
 integrieren.
•	 Sie	haben	Erfahrung	mit	einem	Warenwirtschaftssytem.
•	 Sie	sind	team-	und	konfliktfähig.
•	 Sie	sind	engagiert,	flexibel,	verantwortungsbewusst	und	begeisterungsfähig.

Das bieten wir:

•	 eine	verantwortungsvolle	Tätigkeit	in	einem	lebendigen	Umfeld
•	 einen	unbefristeten	Arbeitsvertrag
•	 Einbindung	in	einen	lebendigen	Hoforganismus
•	 ein	ländliches	Umfeld	am	Stadtrand	mit	Verkehrsanbindung

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung	mit	Angabe	Ihres	frühestmöglichen	Eintrittstermins.	
Diese	senden	Sie	bitte	schriftlich	oder	per	E-Mail	an:

Hofladen	am	Stüffel	e.G.	z.	Hd.	Karin	Brennecke-Oeter,	Stüffel	12,	22395	Hamburg.
brennecke-oeter@stueffel.de

Der Hinweis hat eine eigene homepage:  
www.hinweis-hamburg.de

Sie finden dort
• die aktuelle Ausgabe des jeweiligen Monats in pdf-Version
• korrigierte Termine (falls notwendig) des jeweiligen Monats
• alle hinweise seit September 2006 im Archiv
• die Mediadaten (Anzeigenpreisliste, Formate etc.)
• Infos über die Redaktion, den Herausgeber etc. 

An die Einrichtungen: 
Falls sich im aktuellen Monat ein Termin ändert, bitte schicken Sie per Mail die 
korrigierten Angaben an hinweis-hamburg@online.de





Bufdi
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Veranstaltungsanzeigen

Innere und äußere Kämpfe
Zur Wechselwirkung von gesellschaft-
licher und seelischer Verfassung 

Vortrag von Lars Grünewald
am Dienstag, dem 1. März, um 19.00 Uhr, in 
der Rehhofstraße 1-3, 20459 Hamburg - frei-
williger Kostenbeitrag -  
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  Maler Köhler
bietet 
sämtliche Malerarbeiten
Lasur
Spachteltechniken
auch mit biologischen Produkten

B. Köhler, In´n deep Moor 1 
21271 Hanstedt.  
mobil: 0171 38 24 736

Das Körperelementarwesen 
bei Rudolf Steiner

Rudolf Steiner beschreibt das Körperele-
mentarwesen als ein Sonnenelementar-
wesen, das für die Lebenskräfte und die 
Gesundheit des menschlichen Körpers 
sorgt. Es hat Einfluss auf unsere inneren 
Bilder, Träume und Imaginationen und 
steht mit unserer Ichentwicklung in 
engem Zusammenhang. 
Die Inhalte werden im Vortrag darge-
stellt, im Seminar durch meditatives 
Üben ins Erleben gebracht. 
Dr. Astrid Engelbrecht
Vortrag: 8. April 2016, 19.30 Uhr im Rudolf 
Steiner Haus HH, Kosten: 10,- (ohne Anmel-
dung)

Wochenendseminar: 9. - 10. April 2016, Ko-
sten: 140,-

Ort: Rudolf-Steiner-Schule Hamburg-Berg-
stedt (anderer Ort als der Vortrag)

Anmeldung und Info: Isis–Verein für ganzheit-
liches Heilwesen, Tel: 040 – 645 04 897,

www.isis-verein.de, kontakt@isis-verein.de    
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Unter der Rubrik  
„Veranstaltungs- 

anzeigen“  
können auch Einrichtungen und 
Veranstalter aus dem Umkreis 
der Leserschaft ihre Veranstal-
tungen (gegen einen Kosten-

beitrag von 1,50 pro Zeile = 40 
Anschläge) abdrucken lassen. 

Die Redaktion weist darauf hin, 
dass die Inhalte nicht überprüft 

und bewertet werden.
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Choreocosmos –  
Kosmischer Tanz der  
Planeten
Vortrag: Die Planeten in der Biografie 
der Menschen

mit Dr. Robert Powell (Autor, Euryth-
mist, Astronom und Sternkundiger) und 
musikalischer Begleitung der Konzert-
Pianstin Alla Fastovskaja

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich 
– Jeder ist herzlich willkommen!
Termin: 11. bis 13. März 2016 (Fr-So)

Ort: Hamburg, Rittelmeyer-Saal, Johnsallee 
15-17

Weitere Informationen und Anmeldung:

Marion Dzillack / Telefon 0172-202 60 82 / 
Mail: mdzillack@gmail.com

Bild-Quelle: www.anthroposophie.net: Das Weltenwort von 
Wolfgang Peter
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Adressen

Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22
• Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, montags von 16 -18 
Uhr, mittwochs von 15 - 18 Uhr,  
zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. Mo + Mi 
16-19 h, Fr 16-18 h
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH, Auskunft Gesa 
Butin 040-601 19 38
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothenbaum-
chaussee 103, (in der Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH, 
Auskunft: von Zeska Tel: 040-880 63 70, Mo-Fr: 9-13 h
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, c/o Rudolf Steiner Schule, Am Brink 7, 21029 HH, 
Auskunft: Angela Drewes T: 040-720 12 49
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Beate 
de Vries, Tel: 04541-87 99 86 oder Peter-M. Neumann T: 
04107-43 60 
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620, M. Werner Tel: 513 34 28
• Arbeitsgruppe an der Michael-Schule in Harburg, Wöll-
merstr.1, 21075 Hamburg. Auskunft: Christoph Sträßner, Tel. 
040/41542773; Ingrid Bartels, Tel. 04183/776044
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Bernd Blumenthal          
Tel: 04821-86953
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen, Auskunft: Manfred Wohlers T: 
04121-929 73
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters  
Tel: 04141-826 69 
• Arbeitsgruppe Landkreis Harburg, Auskunft: Rosemarie 
Bove-Wilde, Holtorfsloher Str. 10, 21220 Seevetal, Tel./Fax 
04185-2765 AB.

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Auskunftsstellen 
• Beratung für Zivildienstleistende im Bereich Landwirtschaft: 
Tel. 0 41 32 / 912 00 

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• BfbH Berufsfachschule für Buchillustration Hamburg, Breh-
mweg 50, 22527 HH, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Mo, Mi, Fr 9:30 bis 12:30 Uhr,  
gemeinde@cg-johanneskirche.de.  
Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
• Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
• Gemeindehaus Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 
Tel.:  040/ 30 71 61 20
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: Jens Lührs: 0176-4888 6848
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Mittelweg 13, 20148 HH,               
T: 44 40 54 - 0, Fax: 44 40 54 -20
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
oder alternativ zum nächsten Schuljahr 2016/17 
KollegInnen für die folgenden Bereiche (gern in 
Kombination):

  • Deutsch (ca. 50%)

  • Mathematik (ca. 50%, ausbaufähig)

   • Englisch (ca. 40 %)

   • Geschichte (ca. 20 %)
Voraussetzung: wissenschaftliches Studium und 
waldorfpädagogische Ausbildung.

  • KlassenlehrerIn für die  
      neue 1. Klasse (100 %) 

  • KlassenhelferIn (70 %)

  • Schulbegleitung (ca. 60%)
Voraussetzung: waldorfpädagogische Ausbildung; 
bevorzugt mit heilpädagogischer Qualifikation 

Wir finden gerne mit Ihnen zusammen eine  
Ihrer Situation entsprechende Form der  
Einarbeitung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Christophorus Schule - Personalabteilung 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 Hamburg

Gern auch per Mail an  
bewerbung@christophorus-hamburg.de 

Bei Rückfragen können Sie sich an  
Frau Klimmeck-Meis wenden  
(Tel. 040 - 604 428 - 10 oder per E-mail)
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Adressen

•Gründungsinitiative Waldorfkindergarten Bargteheide, Jers-
beker Straße 7, 22941 Bargteheide, info@waldorfkindergar-
ten-bargteheide.de, www.waldorfkindergarten-bargteheide.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 
(40) 85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, 
http://waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, Ge-
org-Wilhelm-Strasse 43-45 und Veringstr. 3, 21107 Hamburg, 
Tel: 040-271 60 900, E-Mail: mail@interwaldorf-hamburg.de 
www.interwaldorf.de
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kita zur Förderung der Waldorfpädagogik Hamburg-
Iserbrook e.V., Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, Telefon 040 / 
28515813
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18884595
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 399052  29
• Waldorfkindergarten Alte Rabenstraße, Alte Rabenstr. 9, 
20148 Hamburg, Tel. 45000377
• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a,25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 525 59 52
• Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91

• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10

• Humanopolis GmbH (integrative Zweckbetriebe / MehrGe-
nerationenWohnen), Groß Malchau 50, 29597 Stoetze  Tel.: 
05872/810; 29597@humanopolis.de
• Martinswerk Bergstedt – fördern und begleiten e.V., 
 http://www.martinswerk-bergstedt.de  
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100
• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/415 
• Martins-Gemeinschaft e.V., Bechsteinweg 4, 22589 Hamburg, 
Tel: 870 46 27 
• Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40
•Sozialtherapeutikum Humanopolis, Groß Malchau, 29597 
Stoetze, www.sozialtherapeutikum.de ; 29597@culturum.de

•Stiftung CULTURUM GmbH, (Jugendhilfe / Jugendberufs-
hilfe) Groß Malchau 50, 29597 Stoetze, Tel.: 05872/8110; 
29597@culturum.de
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V. , Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.

Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de
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Zur fröhlichen Erbauung ein Film über 
das Buchbinden von Thomas Erdmann
http://youtu.be/uWGYpSMu6Qk

Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, Erb-
schaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorge-
recht, Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfindung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbehin-
derung)
Vorsorge (Testamente, Vollmachten 
bei Krankheit/Unfall)

Börnestraße 18-20, 22089 Hamburg 
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04 
Email: g-j.schulz@t-online.de

Anthroposophisch orientiert  
mit Einfühlungsvermögen und Zeit, gern 
Hausbesuche.
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Adressen

• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
www.waldorfkindergarten-rellingen.de, Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76
• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen
• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
•Hofgemeinschaft  Wörme, Im Dorfe 20, 21256 Wärme, Tel.: 
04187/479www.hofwoerme.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Verein Studienhaus Göhrde e.V., Grasredder 31, 21029 Ham-
burg, Tel.: 040-72697301, info@studienhaus-goehrde.de

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V., Triangel 6, 21385 Amelinghau-
sen, Tel.: 04132-933019-0, Fax.: 04132-933019-33, e-mail: 
info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweiterung 
der Heilkunst,Theodorstraße 42-90, Haus 3, 22761 Hamburg, 
Telefon 040-81 99 800 I Fax 040-81 99 80 20,  
www.carus-akademie.de, info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-therapeu-
tisches Institut,  Hospitalstr. 1 A, 22767 Hamburg, Tel.: 040-85 
17 92 68 – 0, Fax.: 040-85 17 92 68 – 21,  
info@institut-diogenes.de, www.institut-diogenes.de
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
•  Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Isis Verein für ganzheitliches Heilwesen e. V., Dr. Astrid 
Engelbrecht. Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 
Hamburg. Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail:  isis.verein@
gmail.com, Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Am Backofen 36, 
22339 HH, Tel.: 533 27 083
• Novalis Stiftung von 2001, Beratung und Begleitung von 
Schwangeren, Alleinerziehenden und Familien in Krisen, 
Schwangerschaftskonflikt-Beratungsstelle. Rappstraße 16, 
20146 Hamburg, Fon: 040/22 69 37 55
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
www.gaed-regio-nord.de
• Victor Thylmann Gesellschaft e.V., Mittelweg 11, 20148 Ham-
burg, Tel. (040) 81 33 53 (14 bis 17 Uhr), Fax: (040) 81 33 54, 
Homepage: www.thylmann-gesellschaft.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH www.freie-musikschu-
le-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung (ehe-
mals Musikseminar Hamburg) Mittelweg 11-12, 20148 HH, Tel/
Fax 040-41331620. www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
040-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• Studienstätte „tempo giusto“, Uwe Kliemt, Tel. 6046976 
www.tempogiusto.de

Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig Ham-
burg, Rothenbaumchaussee 103, Tel. 880 63 70 (Mo-Fr, 9 - 13 
Uhr)
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Impressum
Der Hinweis erscheint monatlich in Zusammenarbeit 
mit Einrichtungen auf anthroposophischer Grund-
lage. Jede Einrichtung ist autonom und für ihre An-
kündigungen selbst verantwortlich. Der Herausgeber 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Termine und Adressen. Die mit 
Namen gekennzeichneten Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung des Herausgebers wieder. Nach-
druck, auch auszugsweise, nur nach Rücksprache mit 
der Redaktion
Die Hinweise sind im Internet archiviert und abruf-
bar unter:  
www.hinweis-hamburg.de

Redaktionsschluß: 10. des Vormonats. 
Anzeigenschluß: 13. des Vormonats!
Hinweis Verlag, Christine Pflug; Mittelweg 147, 
20148 Hamburg. Tel 040 / 410 41 71,  
e-mail: hinweis-hamburg@online.de. Redaktion: 
Christine Pflug, V.i.S.d.P. Christine Pflug. Herausge-
ber: Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., 
Mittelweg 147, 20148 Hamburg, 
Konto für Rechnungen und Abos: Hinweis-Verlag, 
IBAN DE 96 4306 0967 0029 0079 10, BIC GE-
NODEM 1 GLS. Konto nur für Spenden: IBAN 
56430 609 6700 124 54 804, BIC GENODEM 1 
GLS Konotbez.: Gemeinnützige Treuhandstelle, 
Sonderkonto Hinweis). 

Adressen/Impressum

Schulen
• Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
• Rudolf Steiner Schule Hamburg-Altona, Bleickenallee 1,  
22763 HH, Tel. 410 099 3
• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 645 082-0
• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude), T.: 04167/699 74 80 
www.waldorfschule-apensen.de, schule@waldorf-apensen.eu
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,  
24568 Kaltenkirchen, Tel:  04191 9301-0 
Fax: 04191 9301-37, Internet: http://www.fws-kaki.de
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
sekretariat@waldorfschule-bargteheide.de

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Am Felde 2, 
22765 Hamburg, Tel. 430 80 81
• Praxis-Rissen - Coaching & Therapie, Am Rissener Bahnhof 
11, 22559 HH, Angebote: Biografiearbeit, System. Paar- und 
Familienberatung, Spieltherapie, Kunstpädagogik, Lernförde-
rung, Klientenzentriertes Coaching, Yoga, Fortbildungen, Sem-
nare und Vorträge. Fon: 040 - 21 98 28 43 www.praxis-rissen.
de / Email: praxis-rissen@web.de
• THERAPEUTIKUM HAMBURG WEST E.V.: Massagepraxis: 
Jürgensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambu-
lante Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 
85 41 3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de
• Therapeutikum Apis, Chrysanderstr. 35,                              
21029 Hamburg-Bergedorf; Tel.: 72 69 25 75

• Therapeutikum Weidenallee. Anthroposophisch künstlerische 
Therapien, Ernährungsberatung, Akupunktur, Rhythmische 
Massage, Biographiearbeit. Weidenallee 12, 20 357 Hamburg, 
Tel 040 39871160

Sonstige Einrichtungen
• Aquin-Akademie, Standort Nord, Weiterbildungsangebote f. 
Therapeuten u. Pädagogen, Studium zur Initiation u.a., Lan-
genberg 17, 21077 Hamburg, Tel.: 07141/3898400 (Studium) 
o. 040/79004360 (WB)
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V. (Mit Therapeuti-
kum), Hagener Allee 70 D, 22926 Ahrensburg,  
www.familien-lebensschule.de
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881
• Verein zu Förderung der Waldorfpädagogik in Berge-
dorf e.V., Kirchwerder Landweg 2, 21037 Hamburg, Tel.: 
040/7245775, Fax: 040/7212241
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Die Raphael-Schule ist eine heilpädago-
gische Waldorfschule (Sonderschule) für 
Kinder, die für ihren individuellen Förderbe-
darf eine Kleinklasse benötigen. Die Klassen 
werden in der Regel im Team geführt.
Die Schule liegt in wunderschöner Umge-
bung im Hamburger Westen.

Wir suchen

zum Jahresbeginn 2016 oder früher 
eine/n Klassenlehrer/in als Krank-
heitsvertretung für die 5. Klasse. 
Der Stellenumfang beträgt minde-
stens 75%.

Idealerweise haben Sie eine heilpädago-
gische Ausbildung und Erfahrung mit der 
Waldorfpädagogik sowie Unterrichtserfah-
rung. Eine Weiterbeschäftigung nach der 
Krankheitsvertretung ist nicht ausgeschlos-
sen, kann aber nicht garantiert werden.

Der Personalkreis freut sich auf Sie und 
Ihre Bewerbung, gerne auch elektronisch an
kiencke@raphael-schule-hamburg.de. 

Raphael-Schule
Schule für seelenpflegebedürftige Kin-
der und Jugendliche e.V.
Quellental 25, 22609 Hamburg
Tel. 040/81992640, Fax. 040/81992643
www.raphael-schule-hamburg.de
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Ihre
stehen

Hier könnte 

Anzeige
Diese sechstel Seite kostet farbig 
nur Euro 69,- (in s/w Euro 54,-)

Rufen Sie doch an oder schicken  
Sie eine Mail. 

Tel.: 040/410 41 71  
hinweis-hamburg@online.de

hinweis
Ihre

stehen
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Private Kleinanzeigen

Ihreprivate
Kleinanzeige

kostet pro Satzzeile (40 Anschläge)  
Euro 1,80 (bei Chiffre: plus Euro 3,- ).
Bitte den entsprechenden Text mit der  
Bezahlung als Vorkas se (Brief  marken 
oder  Geld  in  S cheinen)  zus chicken:   
Hinweis Verlag, Mittelweg 147, 20148 HH 
• Anzeigenannahme bis 13. des Vormonats •

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur diese Art des 
Auftrags akzeptiert wird. Eine andere Art der Bezahlung 
bitte vorher mit der Redaktion per Mail abklären.     

hinweis

IhrAbonnement
Bitte entsprechenden Betrag für den 
gewünschten Zeit raum überweisen
auf das Konto IBAN DE 96 4306 0967 
0029 0079 10 BIC GENODEM1GL S . 
Kontobezeichnung: Hinweis Verlag

Absenderangabe nicht vergessen! 

für monatlich Euro 2,-

hinweis

"Kräuter mit allen Sinnen" Kräuterex-
pertinnen-u. Kräuterexpertenausbildung 
in HH, Gärtnerhof Stüffel, Jahresgruppe 
mit Zertifikat (freiwillig). Die Vielfalt u. 
Heilkraft der Wild-Heil- Gartenkräu-
ter u. Bäume kennenlernen, sammeln, 
pf lanzen, ernten, pf legen,schmecken, 
verarbeiten u. den Jahreslauf am Stüf-
fel genießen. 12 WE, Beginn 04.06-
/05.06.16, Info: HP/Dipl.Päd. Isa S. 
Merker 04102- 4579878, 01795285302, 
in fo@natu rhe i lprax i s-merker.de ,   
www.kraeuter-entdecken.de

Künstlerische Biografie-Arbeit in Hildes-
heim. Neues Konzept – neue Angebote.
www.biografiearbeit-rainer-schnurre.de. 
eMail: rainer.schnurre@gmx.de7

Tanzpartner gesucht. Ich (w/53) möchte 
per Tanzkurs Standardtanz für Feiern 
wie Geburtstage lernen und suche hier-
für einen männl. Tanzpartner ab 50 im 
Großraum Volksdorf. Chiffre 1316

www.mein-nordseeferienhaus.de nähe 
Sylt u. Dänemark, ca. 45,- à Tag. T. 
0173-2447014
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Private Kleinanzeigen

Wir weisen darauf hin, dass die Anzei-
gen und Angebote von der Redaktion 
weder geprüft noch bewertet werden

Am Freitag den 15.April beginnt wieder 
ein einjähriger Heilpädagogischer Kurs 
mit Frau Dr. Barbara Treß in Hamburg.-
Wochendkurs von Freitag 17.30-Sonntag 
13 Uhr- Informationen und Daten unter: 
www:hpkurs.de . Anmeldung an mail : 
elke@stanglow-jorberg.de Telefonaus-
kunft unter 0027 76 9409920 oder  0160 
97690602.

Renovierter Flügel der hamburger Marke 
Kohl zu verkaufen. Preisvorstellung 4000 
Euro, nähere Informationen: 040/37 
4292 33

Raumpflegerin - tüchtig und zuverlässig 
für Kindergarten gesucht. Tel.: 42935524

Kinderharfe als Geschenk gesucht für 
Phönix Notfallpädagogik mit Flücht-
lingskindern. Tel. 0171-8506863 oder  
mail@micaela-sauber.de

Jetzt den Baum stärken und die näch-
sten Ernten vorbereiten! - Naturgemäße 
Obstbaumpflege und Schnitt, Pflanzung 
und Jungbaum-Erziehung, Anlage und 
Pflege von Streuobstwiesen, individuelle 
Beratung und ganzheitliche Konzeption. 
Verjüngung und Altbaumsanierung. 
Tobias Kneuker 040 - 22 81 65 67 -  
www.obstbaumschnitt.info

Eurythmie-Therapie in k l. Gruppe; 
440664

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

Klavierstimmung in gewohnter gleich-
schwebender oder in neuer, wohltem-
perierter Stimmung bietet ehemaliger 
Waldorflehrer an: 040/37 4292 33 oder 
Peter.Clementsen@t-online.d

Zimmer, ca 12 qm in HH-Bergstedt 
zu vermieten, Miete 250,- incl. Tel.: 
6049929

Gesunde Nordseeluft, Westerland 2 Zi 
FeWo strandnah am Südwäldchen, 1 
Wo ab 350,- EUR 040/6471819. Mail: 
lindelambrecht@hotmail.com

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de

Für Berlinbesucher: Pensionszimmer 
mit Dusch/WC ab 35,00 EUR in anthro-
posophisch ausgerichteter Initiative. 
Schöner Neubau, verkehrsgünstige 
Citylage in Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 www.pension-hiram-haus.de,  
pension@hiram-haus.de 

Cello Unterricht für Anfänger mit Eliya.  
e l iya .pa r t ush@gmai l .com / 0157 
37943560. Querflötenunterricht für 
Anfänger mit Mascha, mascha.bahner@
web.de / 0157 33918906. Beide Musikstu-
dentinnen bei MenschMusik Hamburg






